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Schachclub 1947 Beilngries e. V. 
 

Protokoll 
 

Anlass: Jahreshauptversammlung 2017 

Ort: Schachraum (beim Spielzeugmuseum) 

Datum: Freitag, 27.01.2017 

Zeit: 19:40 bis 20:45 Uhr 

Schriftführer: Stefan Huber 

Teilnehmer: 12 Teilnehmer (siehe Anwesenheitsliste), alle wahlberechtigt 
 
Tagesordnung: 
 

1 Bericht der Vorstandschaft 
2 Bericht des Spielleiters und weiterer Spielbetrieb 
3 Kassenbericht und Entlastung des Kassiers 
4 Neuwahlen 
5 Diskussion was geschehen muss um die Teilnahme an Turnieren zu steigern 
6 Wünsche und Anträge 
 
Die Einladung zur Jahreshauptversammlung wurde den Mitgliedern rechtzeitig und ordnungs-
gemäß zugestellt. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig. 
 
Der 1. Vorstand Reimund Kirsch begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Versammlung. 
 
TOP 1 Der Mitgliederstand ist bei über 60 Mitgliedern, von denen über 50 % Jugendliche sind, 

stabil. 

Sowohl die Teilnahme am letztjährigen Bühler Open (111 Teilnehmer) als auch dessen 
Organisation waren äußerst zufriedenstellend. Daher wird es auch heuer wieder ausge-
richtet. 

Aufgrund des 70-jährigen Vereinsjubiläums richtete der SC Beilngries kürzlich die Krei-
seinzelmeisterschaft aus. Die Teilnehmerzahl (auch der eigenen Mitglieder) hätte höher 
sein können, dennoch waren einige Beilngrieser sehr erfolgreich. So konnte in der Ju-
gend Paul Schneider (U16) und Robert Schmidt (U14) den 2. Platz in ihrer jeweiligen 
Altersklasse erreichen. 

Im Ligabetrieb konnte die U16 die Meisterschaft holen und stieg in die Bezirksliga auf. 
Die U12 wurde 7. Im Kreis. 

 

TOP 2 Siegfried Schmid verwies auf die erfolgreichen Beilngrieser Mannschaften der Saison 
2015/16: die 1. Mannschaft gewann die Kreisliga mit 3 Mannschaftspunkten Vorsprung 
vor Mainburg, die U16 wurde Jugendmeister und die Ü60 holte die Seniorenmeister-
schaft. Auf Kreisebene etablierte sich der SC als Nr. 1. 

Die 1. Mannschaft verzichtete auf den Aufstieg in die Bezirksliga, die 2. Mannschaft stieg 
in die B-Klasse ab, wo sie jetzt wieder um den Aufstieg mitspielt, die 3. Mannschaft wur-
de in der D-Klasse letzter, spielt nun aber vorne mit. 

Das Mindestalter der Senioren wurde von 60 auf 55 heruntergesetzt. 

Auch heuer wurden wieder diverse Club-Turniere gespielt (siehe Anlagen). In der Stadt-
meisterschaft gab es dabei leider viele kampflos gewertete Partien, bei der Blitzturnierse-
rie wären mehr Teilnehmer erwünscht (oft wird doppelrundig gespielt, da die Anzahl nicht 
über 8 liegt). 

Anschließend fand die Siegerehrung der Vereinsturniere des abgelaufenen Jahres mit 
Preisverleihung statt. 

Marcus Denner übernimmt kommissarisch das Amt des Pressewarts und wird vom bis-
herigen Inhaber Siegfried Schmid eingewiesen bzw. eingearbeitet. 



Seite 2 

 

TOP 3 Die Kasse wurde von Michael Gillig und Rüdiger Ewald ordnungsgemäß und ohne Be-
anstandungen geprüft. 

Laut Kassier Ronald Vögerl ist der Kassenstand aktuell weiterhin stabil. Einmaligen Aus-
gaben für Anschaffungen wie Computer, Beamer und Schachprogrammen stehen Ein-
nahmen aus den veranstalteten Turnieren gegenüber. 

Der Kassier wurde daraufhin (bei einer Enthaltung) einstimmig entlastet. 

 

TOP 4 Die Position des Jugendleiters ist momentan vakant und wird nächstes Jahr bei den re-
gulären Neuwahlen besetzt werden. 

Als Ersatz für Rüdiger Ewald musste für ein Jahr ein neuer Kassenprüfer gewählt wer-
den. Einziger Vorschlag war Georg Stadler, der (bei einer Enthaltung) einstimmig ge-
wählt wurde und die Wahl umgehend annahm. 

 
TOP 5 An der vom Verein veranstalteten Kreiseinzelmeisterschaft nahmen (im Hauptfeld) nur 

27 Spieler teil. Ein Grund dafür war, dass die Jugend gleichzeitig ihre Meisterschaft aus-
trug, so dass einige motivierte Nachwuchsspieler nicht gleichzeitig bei den Erwachsenen 
antreten konnten. Eine Trennung von allgemeiner KEM und den Jugendmeisterschaften 
wie früher könnte die Teilnehmerzahl erhöhen. Viele Betreuer bzw. Angehörige der ju-
gendlichen Teilnehmer waren auch nur einen Tag als Fahrer bzw. Begleiter anwesend. 
Würde man die Jugendmeisterschaften ebenfalls über 3 Tage austragen, wäre der An-
reiz für sie größer, auch im Hauptturnier mitzuspielen, wodurch sich das Teilnehmerfeld 
vergrößern ließe. 

 

TOP 6 Auf Antrag von Siegfried Schmid wurde einstimmig beschlossen, T-Shirts für die Jugend-
lichen anzuschaffen und zu bezuschussen, damit diese auf Turnieren (wie bei einigen 
anderen Vereinen bereits praktiziert) einheitlich auftreten können. 
 

 
Reimund Kirsch bedankt sich für die Aufmerksamkeit, verweist auf das anschließende vereinsinter-
ne Schafkopfturnier und beendet die Jahreshauptversammlung um 20:45 Uhr.  
 
Anlagen 
1 Einladung 
1 Anwesenheitsliste 
3 Ergebnislisten 
 
 
Beilngries, 31.01.2017 
 
 
 
 
 

Stefan Huber  Reimund Kirsch 
Schriftführer  1. Vorstand 

 
 


